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60150   Gummi Kopal Manila 
 
 
 
"Kopal Manila" ist keine einheitliche Bezeichnung, sondern eine Art Sammelbegriff für eine besondere Art Harz, 
welche zumeist aus dem fernen Osten kommt. Fundorte sind u.a. die Sudainseln, die Phillipinen und die Molukken.  
 
Unbestrittene Tatsache ist, dass dieses Harz auf dem Boden gefunden wird und oftmals von bereits ausgestorbenen 
Bäumen produziert wurde. Eine grosse Unsicherheit bezüglich dieses Produktes ist die biologische Abstammung. 
Einige Autoren vermuten die Koniferen Agathis alba oder Dammara orientalis als die Stammpflanze, andere leiten 
diesen Kopal von der Diptocarpaceae Vateria indica ab. Die Eigenart einiger Lieferanten, die Ware nicht nach der 
eigentlichen Herkunft, sondern nach dem Verschiffungshafen nennen, hat ebenfalls zur Verwirrung beigetragen.  
 
Die Unterscheidung in harte und weiche Kopale, wonach Manilakopal gewöhnlich zu den weichen Kopalen gezählt 
wird, wird leider auch nicht von allen Autoren geteilt. Scheibner z.B. unterscheidet sogar harte und weiche 
Manilakopale.  
 
Aus den dargestellten Gründen kann an dieser Stelle nicht genauer auf die einzelnen Charakteristika des Manilakopals 
eingegangen werden.  
  
Quelle: "Lexikon historischer Maltechniken" (2001) von Thomas Brachert  
 
 


